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6.1.4 Erfassung und Auswertung der Behandlungsergebnisse

	Qualitätsziel
	Erfassung der Behandlungsergebnisse mittels objektiver Daten und quantitative Darstellung derselben

	Messung
	Mit der Symptom-Checkliste SCL-R 90 von DEROGATIS, einem standardisierten Verfahren, das die subjektiv empfundene Beeinträchtigung durch körperliche und psychische Symptome innerhalb der letzten 7 Tage misst und 9 verschiedenen psychopathologischen Skalen und 3 globalen Kennwerten zuordnet (3.3.2.1 Störungsübergreifende diagnostische Instrumente)

	Maßnahmen
	Die Patienten bekommen zu Beginn und am Ende der Therapie die Symptom-Checkliste vorgelegt. Die Fragebögen werden ausgewertet und die Ergebnisse in T-Werte umgerechnet. Für die Skala mit der höchsten Belastung zu Beginn der Therapie und für den GSI-Wert, den Wert für die grundsätzliche psychische Belastung, wird die Differenz zwischen den beiden Messungen in T-Werten ausgerechnet. Die Differenzwerte werden als Kennwerte für die Veränderung in einer Tabelle dargestellt. 

	Zeitplan
	· Veränderungsmessung mit Symptom-Checkliste vor und nach der Therapie ab sofort.

· Statistische Auswertung und Darstellung in Tabelle, sobald eine hinreichende Anzahl von Daten vorliegt (mindestens 5 Patienten)

· Anschließend wird die Statistik fortlaufend ergänzt

	Kontrolle
	Einmal jährlich im xxx wird die Statistik unter Einbezug der Ergänzungen aktualisiert, erstmals xxx


Mit geltende Unterlagen:

· 3.3.2.1
Störungsübergreifende diagnostische Instrumente: Symptom-Checkliste SCL-R 90 von DEROGATIS 

· 10. 4 

Statistik Behandlungsergebnisse 

· Ordner „QM-Anwendungen“
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